
 
 
 
 
„Netzwerk 53“ Aufbau eines Netzwerks Sexualität und Gesundheit in der Region 
Rhein-Sieg/Bonn 
 
 
Projektsteckbrief:  
Mit dem Aufbau des Kompetenznetzwerkes „Netzwerk 53 – Netzwerk Sexualität und 
Gesundheit“ in der Region Rhein-Sieg/Bonn, wird das check-it – Beratungsstelle Sexualität 
und Gesundheit der Aidshilfe Rhein-Sieg Hausärzt_innen mit HIV-
Schwerpunktbehandler_innen in Köln und der Ambulanz Infektiologie und Immunologie des 
Universitätsklinikums Bonn vernetzen. Ziel des Projektes ist es, die haus- und fachärztliche 
Versorgung von Menschen mit HIV im ländlichen Raum zu verbessern, Angebote der 
Prävention, Beratung und Testung von HIV und STI auszubauen und die Informationen darüber 
den Menschen im Rhein-Sieg-Kreis zugänglicher zu machen.  
 
 
Zum Hintergrund: 
Der Rhein-Sieg-Kreis ist bevölkerungsmäßig, mit ca. 600 000 Einwohner_innen, der drittgrößte 
Landkreis in Deutschland. Er umschließt mit seiner Fläche die Stadt Bonn. Die Beratungsstelle 
check-it befindet sich in Troisdorf. Bis Juli 2017 wurden bis zu 100 HIV-Patient_innen von der 
HIV-Schwerpunktpraxis in Troisdorf medizinisch versorgt. Nach dem plötzlichen Tod des 
Schwerpunktarztes konnte kein_e neue_r Ärzt_in für den HIV-Schwerpunkt im Rhein-Sieg-
Kreis gefunden werden. Die Patient_innen wurden mit unserer Unterstützung an die 
bestehenden Kooperationspartner: Uniklinik Bonn und die HIV-Schwerpunktärzt_innen in 
Köln vermittelt. Einzelne Fahrtstrecken aus den Außenbezirken (z.B. Windeck) können nun 
über 70 km betragen. Für Patient_innen, die auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen sind, 
ein nahezu unüberwindbares Hindernis. HIV-positive Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen haben aufgrund ihrer Erkrankung und oder ihres fortgeschrittenen Alters 
zunehmend Probleme, die notwendigen medizinischen Monitorings in den 
Schwerpunktbehandlungszentren wahrzunehmen. Durch die Vernetzung „Hausarztpraxis – 
HIV-Behandlungszentrum“ wird die medizinische Versorgung für HIV- Patient_innen 
vereinfacht. 
 
Der Rhein-Sieg-Kreis besteht aus 19 Gemeinden. Unser Ziel ist es, in nahezu jeder Gemeinde 
eine_n hausärztliche_n Kooperationspartner_in zu finden, auch für das Thema HIV/STI.  Das 
Robert Koch-Institut meldete 2018 in NRW 690 HIV-Erstdiagnosen. Über 33 % der Diagnosen 
werden gestellt, wenn schon ein fortgeschrittener Immundefekt oder eine aidsdefinierende 
Erkrankung festzustellen ist. Der Wissenstransfer ermöglicht es der Hausarztpraxis, HIV und 
andere STI intensiver mitzudenken. Patienten wird so eine frühzeitigere Diagnostik und 
Behandlung ermöglicht werden können.  



 
Verzahnung von Information – Beratung – Test und Behandlung 
Für Menschen mit erhöhter HIV-Infektionswahrscheinlichkeit z.B. die Zielgruppe der Männer, 
die Sex mit Männern haben, ist häufig der Zugang zu Präventionsangeboten im ländlichen 
Bereich eingeschränkt. Viele schwule Männer finden in der räumlichen Tiefe des Rhein-Sieg-
Kreises keine geeigneten Angebote zur Information, Beratung oder Testung. Die Testangebote 
des check-it – Beratungsstelle Sexualität und Gesundheit sollen u.a. über die Hausärzt_innen 
bekannter gemacht werden und bei den Ärzt_innen soll die Schwelle, über Sexualität zu reden 
und ihren Patient_innen ggf. einen Test anzubieten gesenkt werden. Wünschenswert wäre es, 
Ärzt_innen im ländlichen Raum zu gewinnen, die in ihrer Praxis die Versorgung mit einer 
Präexpositionsprophylaxe (PrEP) über die GKV anbieten. Der hausärztlichen Versorgung 
kommt eine besondere Bedeutung zu. Die Sensibilisierung für sexuelle Themen und sexuell 
übertragbare Infektionen wird die Angebote von Information, Beratung, Testung und 
Behandlung besser verzahnen und niedrigschwellige Zugänge ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
Herrn Marc Knülle (Vorstand)  
Check-it – Beratungsstelle Sexualität und Gesundheit 
Aidshilfe Rhein-Sieg e.V. 
Hippolytusstraße 48 
53840 Troisdorf,  
Tel.: +49 177 74 48 960 
www.check-it.nrw 
 
 


